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Paris

Arntb . IverndenLMe .
Verzeichnis der a« 21 . Aug .

augemeldete« Fremde« :
I « de« Gasthöfe « :

Kgl . Bad -Hotel
"

Delamain, Hr. mit Frau Gem . T . u . Kinder-
Fräulein Paris

Wagner, Frau Dr . Professorsg . mit T und
Bed . Leipzig

Pokrantz . Hr . Dr . Regierungsrat mit Frau
Gem . Berlin

Porsch, Hr . Dr . Felix . Geheimer Justizrat,
1 . Vicepräsident d . Preuß . Abgeordneten¬
hauses mit Frau Gem Breslau

Müller-Nescher . Frau Marie We , Wiesbaden
Rickmers , Frau Peter mit Bed . Hamburg
Mahler , Frl . ' Osnabrück
Hausloh. Frau A . Hamburg
Hausloh, Frl . O . „
Hausloh, Frl . Jtt
Nebaut, Frl . Jeanne

Gasth . zum Bad Hof .
Hörnle , Hr. Chr . , Oberjuftiz-Sekretär Bühl

Hotel Belle vue .
Mkyer-Böddinghavs, Frau Fritz Elberfeld

Hotel Coueordia .
Winstanley, Hr . mit Frau Gem . und Begl-

Kuntsford England
KM . Hr . H mit Fam . Brüssel
Esch. Frl j Köln a . Rh

Hotel Drebinger
Rudolph. Hr Gustavs Godesberg a . Rh.

Gasth . zur Eintracht .
Ttoubacher, Hr . Georg Bopfingen
4rmm , Hr . Josef . Ksm . Degerloch
Schneider, Hr . August, mit 2 S . Cannstatt

Gasth. zur Eisenbahn .
Limmermnnn , Hr. A . Techniker Stuttgart

Gasth . znm Kirsch
Tärst, Hr . J -igenieur mit Frau Gem.

Dortmund
Schutte, Hr . A . Betriebssührer mit Fr . Gem.

und Sohn Dortmund
Weigel , Hr . Xaver, Kgl . Rentamts-Sekretär

Landau
Schäkel, Hr . Andreas , Kgl Steuereinnehmer

Dirmstein Pfalz
Heilbronner , Hr . L. München
Kurz, Hr . Agent Stuttgart
8ranke, Hr. Willy Ksm . „

Hotel Klnmpp .
Adrian, Hr . I - Direktor mit Fam. Straßburg
Lazard , Hr . Geheimer Kommerzienrat

Wiesbaden
Lothes, Hr. Dr . Vet -Rat Cöln

Hotel Maisch .
Reubronner , Hr . mit Fr ^ u Gem . und Frl .j

Tochter Ulm
Panorama - Hotel .

Mohr, Hr. Eugens Ulm

Hotel Post .
Kaufmann, Hr. Dr . Sanitätsrat Aachen
Lotz, Frau Köln
Krönender, Frau Rosa, Archittktenwitwe

München
Kieinger, Hr. M . , Kunstmüblebes . Ehekirch

Hotel gold . Rost .
Bohrer , Hr Heinrich Heilbronn
Rumpus, Hr . Stuttgart
Dieckvoorth , Frl . H . Manchester
Prebble , Frl . M Blackburn England
Prebble , Frl Edith
Rummelt , Hr. Otto, Militärintendantur- Sekr .

Magdeburg
Dillenberger, Hr . E . Crefeld

Hotel Russischer Hof .
Gantert, Hr . F . mit Frau Gem. Barmen
Helmholz. Hr . G , Fabrikant Hannover
Göler von Ravensburg , Freifrau Weingarten
Giemsa, Hr . Gustav Hambur .
Heimchen , Hr . B ., Beamter ,,
Münzel, Hr. Dr . Dr . R . Professor , Biblio¬

theksdirektor! Hamburg
Rogge, Hr. Hptm . mit Frau Gem . Zabern

Hotel gold . Stern .
Werner , Hr . Bernhard Brebach a d . Saar

Hotel Stolzenfels .
Haupt , Hr . Conrad . Kfm . Düsseldorf

I « de« Privatwoh «u«ge« :
Chr . Bätzner We. Hauptstr . 108 s

Katz , Frau Emilie Pforzheim
Witwe Chnr .

Kolb , Hr . Kfm . Geislingen -Altenstadt
Villa Eberle .

Lutz . Hr . Karl Eschenau
Lutz. Hr . Georg

Postunterbeamter Eitel . Haus Schober.
Oßwald , Hr . Emil , Regimentssattler

Mühlhau en Elf.
Müller , Hr . Andreas , Privatier

Rohrbach b . Landau
Oberlehrer Eppler .

Mayer, Frau Baumeister mit Kind Heilbronn
Villa Franziska . E . Maisch .

Arnold , Hr. Th , Fabrikant Freiburg
Fischer , Frau Kfm . mit T . Karlsruhe
Werner , Hr . A, , Architekt mit Frau Gem .

Straßburs
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Villa Hammer .
Steidel, Hr . Heinrich Gr . Oberförster

Neckarschwarzach Bad.
Witwe Hammer . Hauptstr . 137 .

Reicherter, Frau G.
Eningen u . A . b . Reutlingen

Ruck , Frau Oberförster „
Postsekretär Handel . Villa Charlotte .

Geiger, Frl . Anna Stuttgart
Handel , Frau Rechnungsrat Ulm
Kläger, Hr . Franz. Kfm . Neu-Ulm
Kläger, Hr . Ferdinand , Bankbeamter „Dr . med . Hiller .
Traband, Frau Longirod Schweiz -

Villa Hohenzoller « .
Bär , Hr . Richard, Kfm . Amsterdam
Regener. Hr. Otto, Kfm .

Kleinrodensleben Bez . Magdeburg
Haus Josenhans .

Krämer , Frl . Margarete Neudek i . Böhmen !
Friede . Knch sen .

Feitler , Hr . G. , Kfm . Tarmstadt
Haus Knch .

Sachs , H . H . , Kfm . Berlin »
' !

Sachs , Hr . Eugen , Kfm . Be
Neck, Hr . Wilh . , Privatier Karlsru'

Enge « LiPPs, Schlosfermstr .
Oldenburg . Frau A mit Kind Nürnbei

Villa Mathilde .
von Jordan , Frau LandrStin mit Frl . T.

Berl
Hofapotheker Dr . Metzger .

Richter, Frl . Emma Gieng>
Ricker , Hr. Bezirksnolar Bibera

Flaschnermstr. Müller .
Rauchfuß, Hr . Richard, Ingenieur mit Frc

Gem . und T . Esten Rul
Villa Pantine

Köllerer, Hr . Gebhard , Vikar Pass ,
L . Pfeiffer We. Hauptstr . 107 .

Flinspach , Hr . Christian mit Frau Gem.
Nordhaus ,

Musikdir ktor Prem . Villa Frankensteir
Prem, Hr . Otto mit Frau Gem . Berl

Joh . Rapp , Taglöhner.
Weil , Hr. Sigmund , Kfm . mit Frau Gem

Düfseldo
Villa Rheingold

Oertel , Hr . Christ . . Ksm . Karlsru
Fritz Rometsch, Hauptstr . !

Haipt , Hr . Jakob, Schneidermst . mit Frais
Ho

Julius Schneider . Villa Elsa.
Wießner , Hr . Paul , Restaurateur mit Fr

Gem . Münch
Weißburger , Frau Hedwig. Rentnerin ,

Eschen
Villa Schönblick. s

Nußbaum , Hr . Karl, Ingenieur
Obertürkheim b . Stuttg ^

Billa Toussaint . s
Vogt, Frl . Julie Backna

Zahl der Fremden 16902 . !
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InternLÜonLle Halene -
Dreräen 1911

» Qrosser ?reis "

ÄniglilhtS KUtheater
IM " Keule abend 1 WW

^ ik siixs Flnksmtcr
Lustspiel in 3 Aden v . C . Rößler.

Sonntag. 25 August
k«G « nls

Lustspiel m 3 Akten von
F - anz v Schönthan u . Franz Koppel -

EÜfeld .
Ein zuoe lässiger

Kl

^
Mrtstkstgsr

für nnserere Windhofstonr
wird zum l . Sepien ber gesucht.
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Ünter den geistigen BewegHrgen unserer Zeit ui
-die Jugendpflege Leu hervorragerchsten Rang ein . Nicht-
die der Jugend von altersher» nahestehenden Kreise,
rirchüchsF Vereinigungen , die Mre rschait und die .Wuhl-̂
sahrtsorganisationen usw- halten eßZMß chr^ PfNchff zrÖA^
dieser Frage Stellung zu nehmen, -Ander« auch die Beam¬
ten- und GclehrtrMvelt, das Militär; dir -Landwirtschaft, die«.
Finanzwelt und die politischen Parteien. Auch die deutschen
Staaten widmen ihr das lebhafteste-' Interesse, . . Wenn auch
die Ursache dieser Bewegüng zmn Weil in "der Besorgnis
über die immer wachsende Zahl dxr ijugerrdlichen .Kriminellen .-
in Deutschland zu suchen ist, so würden jfoch '

auch- allerlei '
sonstige Interessen «nt ihr seich ihre« Anfängen Perbunden.
So vreß Parteien und - Weltanschauungen wir in Deutsch¬
land haben, so vielerlei Richtungech der '

Jugendpflege gibt
es auch . Diese Tatsache, der Politisierung- der -Jugendpfrege
erfüllt ernste . Jugeüdfrermde "über« ! mir

'
Sorge. -

'D
Ueberblickl 'man die Geschichte der. Jugeydbeweaung , so

muß man drei große abgesonderte Gruppen unterscheiden:
dic"l . i rchli chp , die L ü r g er"lich - k"

L"N"ö Ü
' ä' lk '"nM ' 8re

iH^ e . An diese drei Gruppen schließt sich dann
noch di e stmrkkrcheMiMestdpskegl! an . Lft NlühlUyk Gkst
zerfällt . -tirrptkitkKchch ^ Ws' und die eva
kar HÄ-lüPchefti MngEiügsöAeÄs ^ÄPr
KlftdtzvikvfttÄb W Jahren . Ferner gib!

' MieMH »Menvn « MaHe MsstKnvere
tem Einfluss sind - pchMA .chriMM

verschiedene Versuche gemacht. Dich Bestrebungen des Zen -
HSM hMch u s ße s zur Fördern ng d eP » I n g c n d -
U riilestlnd de '

sH eutscheft I u gen hv erp a « de L sindUi dieser Beziehung sehr anzuerkennem Ein neues .Moment
brächte der von iGeneralseldmarschall. von der Goltz gegründete -

.. . Bgnd „I NP gd e u t s chl a n b"' in die Jugendbeweguna , in--^ stdei^ ^ ftD .'MiMrMg ' der' Mrlschen Armee,Mßr ättAn -de 'r
Osnziere, an der Jugendpflege anregt . Natürlich erregte dieses

tzervortreten des militärischen ElDents sofort
nerMUrVK

.
De^ MAM der^ MüMgekî ji LrUch

teyenden Ausführungen ^-«m die kirchlichen und nationalen
Probleme erhöbe^ hat , steht indes cm ^ chärfe^ xeit . zurück

müsst«ßsiiM Mz l« l d 'eM vk tsr t i7chd -BeW^gkstch zur ' Foktze
gehabt hat . Die Sozialdemokratie hat nämlich die FroM .rhx.er ..
Jugendbewegung als eines bewußten Klassenkampfa^ gegcn "

>WMWL °;MSMMULL
soerpflichtet wärep, dafür zu sorgen , daß die Arbciürjugend -
>im Sinne der P r 0 l e t a r 1 s ch e « W e l t a n s ch a u u «m er¬
logen werde . ... - , / . ^ :
^ Freilich führte das Reichsvereinsgeseß , das die Mitglied-
Mast von Personen unter 18 Jahren an politischen Vereinen.
Zverbot, sehr rasch zur Auflösung der sozialdemokratischen
Lzugendvereine. Trotzdem aber machte die KampsÜkwegpng -
A>er Arbeiterjugend Fortschritte. Die Abonnentenzähch » derf
^ Arbeiterjugend " ist nach einem Bericht vonWlO ll
Hon 20 000 auf 6Z612 Abonnenten gestiegen, von denen Groß- '
Werlirr mehr als 12 000 umfaßt . Gegenüber diesem,Kamps¬
organ können die an 147 Orten bestehenden . sozialistischen '
^ -u-^ « -dch--kft m -r '^««ixr^ gkmZ

> « ild erkN " knUiireftM ' 'M^MtSr
punWk H»oüH>tWWW >enI> Aie ' teilen . ftkiid « FMlichen Un-
te ek nn st, Unt e rhal tung und Belehrung in den - Freistunden

Ütvtz ßsfttzkA nicht ausschließlich die VartAKMafür .«^ -
üüMl ' iVrLsuchcZ zrnnvöWg »ne u 't r a l emr -MriremTr Mdtchrchu -

sN
tkr? l7o '

^ x haben r
m7k HungmästkM ?«

. . , . . . . . . .
-- ll - uMitiven christKMn -sBMnnMsMkMj ebSUftkfZDas erbau-

.. lichelMMmFM «ht' kdftÄ"MeWndM :ÄAd unterhaltenden vor¬
an . RMÜicken -l 'Hünglkpgsvereinen bl teherügM. Orchft -.kjl

rl^ . p t 'i KKchMx reine ju mg-sH MimkimrLr , die auch^ AshMj' il' che M 4Wli „ jMch >estMN- kommen la ' "" "
oap A- -D "—

statte GegnersHG
, stle„ JuallrdbewöMnd, ^ elNL <,freiere und 1

MEZMAen -Jnichtung folc :nd
seit 19D «M «« ik? VdMV deutschen NW . . .

n « tlLKMchrchKlcheütw' iHÄMr !M > LwgiiAftl tor PaKMüWchNl tz .k
in .ÄptpHund will ke N« wiÄk7Ä ch l i ch eftl >

idnstis-ÄD po litis ch,EP,aHei .,HjeMjftK ) h ^ ift8liM religiöser
Mnwirkunltz,mGttzES unterbleiben. Die ^ MMi ^ bjMtjs,j
auch den '

Merg ^ ^ zu -» dem, iMSK ? M .WMKN ellen
. . . . 1. ^ .^ . . >1,1.-, soz,o-

MS « 1w . HamL«rg, suchstM,Hie Arbeiterjugend .erheblich
W ^HrMkoMn alM .Hrigem ^ » UWMMen . ;^. kesen'MvMvlrrr^ yät der preußische StmaLAuM. LinemÄLnK

steriÄttkW UMngegVkffen . . Dieser Fr?nß'
, der peg WSirus..

»As ) zü«li :Mmmluna der Jst
'
MWfMrbestrebungen îi?äMgrhâ

k' -' oer . - 'evmraenkMst̂ ^ ß undnMelrMdöiMäMKirkeHnrr Verfügung stellte. kW«- -
auf der Basis emNt MzhMkZdie bis dato gemöch

'tmk'' lErsah>-« ngen . Da^abMdsAl'k
- staailiches -ZUerMc stichBchchtüIlsstnst dv^ >Htkfe aus üichfti -^ n.

'

worden und di ' 'Ar

Z4)h ^st,.Süst^ .e . gewährleistetem,-j >HM-lAs - stk!l! i !Urjastsge.r«dc
ken .AstösäMtz ,Pxr, .-E - EistMs Kfährdeten Arbeilerjugend

- der' Gröststadl .
' Doch erzchlstr .die staatliche Jngendüflegv im;ebe

^"genvp
Bereiiiworden und die Zahl MpuWi ' VereiüK WWtiM Jtlge

h -lt sich hatl -M -'Wn 469 937 aüst 'EtzM innerMEpFahKr . »St- . ;
ü ltnmhrtcik ' ur- -O .« p W .'mtrnpni'-W Esft ;?s ,st <uü8k»4lkv !6 m. . . _ ; h; ,,M «Dn «NiWe ForistewidrisuPigendpflege im

MM 'g " ' - ' " " '

neu.
' '

niüssk^ ^NW ^stoch '̂We ZA festst st' 'J 1lstkn5^chechei
. ->st « 7HMWaMMeiM ' M )0 MitgWer zählen und die die

!? ü !k MhMglichkeik cUk>Ms . MbWÄK krÄtigen^ pUeu ^ u^ zeke
lischtülMähiüittkVcreine umfa seK hekUcßUstPoHjItxnfUejZ

zchl ? ü !e

pnoiKl
.' «chikö

MhMglichkeik cUk>däs . NUöWUPt Mutigen
h»- !Mtztr>lMäh »L«VVereine umfaZD heutchVchFsMAAr

.r .l7O ti^ rn -jk .'^ sKim « FgestvpmEteno-L uLndlkchen , mehr als .50
ftskk Prozent . M

^^ ,. ,^ «Dom/» eL .ckürsLrLch,n Gruppest-, sind die bedeutendsten
V >e FogUngsobM^ NgE en Turner schast ,
die imgMbr MjM MtMW Wlen . Ihne » reihen .sich
dft.. MsD ^ MN,DchwrtöerechMcnd die MrstiM .Iän,M

l '?P ciZ'
ststchZ/Tüchtchkeit , KÄ7 ihre FaMe schrieben

.75 Um ' 1MW - apr -M 'As ZKtzlAMLsi M '
lusti mssD die Form ihrer Ve^eistsürbMMkdduLj

sch« » lnÄKp AÜiMderspruch heraeß
,« 5.«- sinft)Mch .chicMfk dift nik-s MAchÄg u n 0 , die die Mckun»

701 rtWi '^ ubaMuMs ^- tzWtzerT und SWHlunĝ ibMöKcb zvm

zugsweise das Wandern Megt . Mese Bkvz«ßtzAMN, Archiv, ,
d-n .nüteren schichten des

ungen wurden natürlich

,mG m. is?
apftssüD Ein jeder wandelt einsam seine Sti a-

.^ ^ sii^ 8Kr ?tzWrSemeinsame Ba ,

- iü : -: x 5/z ^
Ü7 ?i lim . stn,rmi -, !- .4,L . -! -U O /rcst t
«S

sik - k!
'7 ' ib

Der Interna Blind demnchung .
z»WtzL MHmM ^mnsatzt . im> iLwa land .--»150 i _ .
M «Äs Uiche^W >M °-BrudeischrrWl rUiMstn^WsSMtKUiE
600 000 Mitgliedern . Die interkonfessionelle Ar
bkti » Mi emgttschen WeMizfteM VorNlchich ^ ür die L
HstchIMeMUi,egißlg - M Z.HMmMm Hi MchMs
WehrkrastDrganisation geworden , die ore Knaveilbrigad'en
mit 59^)00 Mitgliedern und dis Psadfinde«, mit ZOO 000
MWiMikMüN » « KL

'SnI 300 «)00 Ju¬
gendliche in Vereinen zusamnlengesührt, deren Ziel der Er¬

erb. des militlkrischkn BefähWngszeugnisseL „iff. 4 Ebenso
t a d

MnhW
'
gWAZ .̂ M

'
M M r es soM damit nuttchgAtstMchlZ ^ .MMen

' 'dtt
und Lugendwehren in einen Reichsbund zusammengefaßt, der .

«c —
hMpksächlich konfessionellen Charakter trägt . " <>!
«kl hiel 'FuMdUkpWE ^ dLnsai ^ aus deut

aü ' ' . - -
d^e "ZÜftchft '

.über Tftifek^ WltiqS'
: zk _ _ . , . ,
, schem Boden. am erbittertsten aüsgefüchten , aber vAllri

die- ^ scheiden , öenserkte der .MMsnMtztgxr - lpesftHkM dur
mm«nbkn - Ml AeickMer .süfftmch sMehegt ,

führte aus,
fsr

' M . lTunüneMchsKaserneft -In Kturo
tsMM»

/ der
^

Geist ist bereinzelt in
dAer Lieb - vermag hier und

muß . JedcaMMM <sjch§tz
'
schrß . nM .W hingebende und un-

s/ -sik..--ztt ' ^ iMsLE MrihUtzLiM -hWtOÄ-WkKMPPM
sie . Tie rgsfimier-teüe^ Kokette häjte keine gefährlichere

hungffascbeit und di-
ermüdlichi- Sp raktische Ei
syrtschtciteüde, Klärung und Erkenntnis überfderen -lies - 5 '°
MikscHnenpe Band usn die stich ^bekämpfenden- Gruvv ^ «'
schlingen ^ ermags , ^

^

DeNsches R êich.
-' Kacholikentag und Deutscher LehreÄseiein.

ca
dener
«er Katholikentags am 12 . Augüst Herr Relicchnslehm
Professor Risenb -srg qus Pgderborn in 'Mein Koi-

stvcM^Me^ Schule üstd Konfession" darauf gewiesen
Hast Nadikali^ stusi , ustd Liberalisimis die konfSfswnslm 'eiziit völkger Ausschaltung des ReligionstMterrichz'
. soxd.ersett, und im AuschluH darr« geäußert , dieAlbe For - .
. oerüilg vertrete der mehr als <100 000 Lehrer umfassende

Deutsche Lehrervereim Nun geht es einem , mit den Be¬
richten über dL Reden auf den Katholikentage^ manch¬mal .eigen. Äfhon mehrmals ist es . borgekomißen , dch
AeußSrungen , -die «ran in den Zeitungen, aur^ in Zen -trmnsblättern , -gelesen hatte , nachher irn offiziellen steno-
graphlscheu -Böticht nicht zu finden waren . Wft müssenrms daher bescher Beurteilung der - angesührteichBemeri -
ung des Herrn Professor Risenberg konditionell fassenilnd wollen'"

daher so sagen : Sollte Herr Professor R.d ie -- -Aeußeruin^ MEch ^ ' geta7«chMe«,- chrn"-hätp!^ xr. eine
blanke Niiwahrheit gesagt , was einendMßligÄMlehrer
1Mst ' "jseniv^ chTsMiders gut -anstehxn würde ? - -Win -Nlüssen
7, '->i-n TMzusKgtzitzT «- - immer:- unter kchr eingangs asszestellten

fdc-i^ werden
' Mhrervereiir äüs
mit .einer an

Mci Anerkenn, !

Herst ihm kapmdie .chorrgjsidtzsj -« gestan-
WUltz , Hm Deuts

'
äüscher' LehrervdrsärrrmlÜngn

'n München IM
ert die ge

anrchnle mit

Fortbe
irdnete

, und für de?
uEZMrriÄis

.utschen
t weiß

entschiü-
s ' Wer Päissf'skM trotzdem

nMW ^ MPNMr Ber-
. lchf . -- ME

1? uorA nloitzuec)

A

_ _ . . . . - -L -rsiM w-
.
-ümmZ . . .der Jamps der KMjM rGht )M, , sMp,s > t « " WlkzlsuMUssttMMUNM '

walHunct.- l - -
Z^ NÜM - . . im bayerischeqrMMi ^Worps.
ssw't BeßidkPFortsetzurrg der Berntinsg dles-WULMats in
chMc-M yerisch tsvM bkgWfMxkWirr m e r führte
^ ^ L .^LL^ diswacheir , dast ehrx^s ^MWiipchWZpzialdemo -ÄWtFMrr-W
kratischeu JMeioc .'h

'ei -7'dM HMresqrMhSrsigßfl-,,stWMhE
finde . IlkDerr

'
Hßiziererr falle. ?MMrM ^ Dchij ) AzHaterr, die

ffMDist - s hchbchrj M schulde,i zkourrnen lMen/chcnrMjAD
fragen , ob sie iZvzigliHnMkrhMr -feierr oder nicht . Eine
Statistik rinöchesnWKWtrollc über . chjch HpziMemg .krPM
im Heer werde IrDtzt . -gWÜchRt- Bei dem Erlaß bstzf- dM

x-V -rrbot der Mtchligung von ResMküUKrtzNhg ^ den Wah-
MrZhaudle es -HH - iM LrrzMW « Hen imhas MhejtzeHMix
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1 xrVv ><V . n ^
aar lm lräNsU mit Volpr zusamrnen.
MtVliMegen seiner Treulosig -

horr wieder eiAfpaar Donnersrage weM'
" ^ ' ' pWr hatte ! Tie fremdesten

1 w

Er hörte lächelnd zu , aher mit einem Zug im Gc-
' s : 4 t , der leidend aussüh . Das . wahrhaftig nicht ! . Da

?: beurteile - sie ihn falsch . Durch die FämiliengrüN -drrng
ch

" ferner Kompagnons , an Her
'fft selber

" 8ie .Schuld ' krage,
st seien seine gesellschaftlichen Verpflichtungen zersplittert
K - und seine Arbeit gehäuft . Dann waren esMollmanns
sf , Vorbereitungen für die Begründung feiner Deinstgentur ,

. . die chm geschäftlich
'

mech> Mtfgepacki - hättest, um '
jenem

WfH eiwass freiere Hand zu schassen .
' v -

WUfZ Et .,sprach immer wch unter reinem.-Zwange,7 -als - e-
- stH mühe er sich

" 'MM ' 'WM Ns ^ AüMkdiEs, und a^s rnnfsc
kÄ ^5 s '

.
ck' itzc- '.MkyMy,smeLMWJß .ejMeren ResOfts He-

fleißigen . Sobald ihr , HgK. auffiel , ahmte sie ihm nach
und lachte- >4hn --- hinterher -- «Wr "r >ev '-sei ein Swck wird

W solle zu- FrdirrMkryl ^ ohÄ , Vg> EMüleWchie eine gebildete
A Vuvpciftomödich .w^rfführdnrch ' ^

,
" '->

,
»> >«->? c - :

Ä -sie- 4h«e' dankter ^d-aßi Mr ' -KM «fanil ßrrt d^m
' beigestanPn , lSf .

s,e ihren , Harzen fkerkrr Laus , ss^ cy weiß , es , sie -sindmern- Frennch -' Hvtpi, --"M-bikk -"PMntäMt er Jreu nd" st-— das
Li -M ' iü,p -"fh

y,wre ->wär s^ inenn'
jpch un» davon uvch ein wenig MusbatenM ^

> ' /l KA 'MrftkmS ichr - riiM,4 -tächK-, MWtebi 'diek fA^gM
rmtz -aßM -chm McMmst mr ? -» ! ü ' k

!vsr '' sEnßr ^ Mrchäl
'
ch.ch-bVifÄö >KitüMchtF ' '

dere.m^ id§ tDWtte ^Hre,zsihitMdstüst ; Aßtzbeterinnen blie¬
ben, rot , wurden wie zweßVerliebte , wenn sie mit ihr zu-
skMstt^MtfisM,

'üsi^ -MnfülDch' ^ ^ Wl fovMMstHkchingerr-
heit gewonnen hatten , daß sie wenigstens Worte fanden ,

'K?> ,- --
ÄMrffrchMM chchvutr"

all mg . „Misst
issie Kollmann !"

MWGBMW - GWuMHMu Ŵrvchexm'jl-
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Sre halte dafeim
M ,gesundijn, MlMitWpkun

Kollmchrn, Mfferd . rerzeirde^ . luM .. . . . .
Man liatte sie umfm 'gl,ffie . sochb blHbe-n . 8as war nun

ür ffefMßnWBteMsnrdfKch Ha
AaheHaM heugchhApi ; , .jKollmW «

rse , jre wercn
nggrr war ohriehj .es

> ! .- !

etwas für' mit de
nach dtm Drrrep,zp, <eipär säipgexM Konferenz gefahk

Uud auf eituMhüvarftie .chssv Mittrlp mkt dieses le¬
benslustigen VöWkd / sMchW ^ von Uebwmut — ar
rangierte , SpftWj tanzte Amt fhrrerß.-

^ Herr , ott , mm w«L»
es die fföchD

'
WichM -HGsi ^ King.

"Me 4i : f nach ihrem
Hut in d .Uebermurs,. pmAnMm . .W .a.,m .rMte sich, sie Ar
begleitkn . und brachte M -'GlÄe ' tzoKdlKabe bahn . Ta saß
sie, hakig atmend nach dem eiligen,^

Aau . Außer i.hr
besandr ist sich rruchvi » l̂>̂ ^«soneft noch ist der ; Wagen . DSc
fuhr er rc Avenuckhinaus^ tim eine Eche dsr D-erg hin unter, . .^ ch.
eine Straße hin, , und als
mit m tichtrgm > Zlorhf
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soiren uro dik lMhicer
einer ijemÄv
Mütze
ins Tl pot erMfrfahß
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Bella

- KI - 'WÄ iM , 'MaÄMeIimntil -iN .IM rZ chigiM
f,Ja , wie konünechch da nach Hause ?"
Ter Bear ltemeskMdtgtet -̂ ichlisrachi HM .WohirstW'"gte rrnd '

I at -'W zu -w«rtK ; er werde sich in wenigen
ten erlhu -snf Mabame, wenn es Hr pKnehmnwöist 'j

ach Hanseat >H'e-gPsitÄ! . tnsglb >p»!l
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In oerfD at war W -Wölpii 'n^Fraw BelU",?chrg^lP>3
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ten und erMr e hier erst , daEs^ ' ox« s
'^ ?EWagen A
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Jch d̂ärrk̂ VbE
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gingen'
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no dik lMhicer m>,
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Berlin « >ÜS. »Aust . » MiÄsKepDstöMlMzvWr
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E -chi„d die MinisterialressövdS .-M Ki .Mi .uk .aufldiL le

«miMreaenden Fälle eistriFMK MtLsiaiiq ^WWeK m - , . .. . . . ^, . ^ . . . ^ .. n >

Ŵ zttr wirksaineu Bekämpfung der W.sM ^ ivE - tzO^ lastEi das
^
vou Zn .ErmsrstllmWechD,Ms Nntt . r^

leidensch «HU etn/i aLsMbigiaK »oAilbchüNlgi«jMaV . äh isst

schwimm kommenden WinMnibesMdWtLvHorsMgge . ach

dkfsvl,Richtung machen zu «WnkleA. nach bliü -ig -airi .9
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ch.ÄtrU ^ M »L2,UW . ^ KV .^ 0iel1ung .,chnerP li -

zzzMistikv 'L -M MN- MtrsßkmHer ^ PollMpräfidiunj ist

°^ -D den- 1 . DkkMt̂ eskkM snred kch^ Mm^Wkkxkttr^

lichkeiten zu vermeiden, wie sie in anderen Städten .nit

dieser Stellung verbunden gewesen sind, soll hier die Poli¬

zeiassistentin lediglich fürsorglich für die wegen ge¬
werbsmäßiger Unzucht aufgegriffenen Mädchen^ jrken, und

cs soll ihr nicht erlaubt fein, Anzeige zu er«ä

Nürnberg , 23 . Aug. Der . Kassierer SMch
der vorigen Woche der Nürnberger MaschinenbauUellsch
20000 Mark u n t e r s c» ^a g» « MU ^

verhaftet . AvIiZnZ >»Z

München , 23 . Aug. Kommerzienrat Verlagsöuchhänd-

ler Ritter Tr . Rudolf v . Oldenbo .. rg , früher italieni -

lich MhMW ^ .MMij .8 .jWfMM ^ z
«ab *

.LLlsLIlWe ^KM ^ MHexMsshtMlM un -
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In . V e r a NM u mg s p a r k dxr A
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Mmickes Aussehen A
günstigen Vi«chrioFZ aulßl den- Hich
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ucher macht, Hab .

« lbMdMMNWMn . ..ind stetig " ^ hme m - t öem Nützliche^ ^ rundm .m.MmeMch .^k 'M -^
- - ,nbe «Pracht.gen BegoMeU.

'« .rhelHl,r >heniwn- ^d^ lMs S>:k' bM
jkGEcn BlmnengärtMWbstMN K -t iFE .stEiNW , U ^Hiku
kunstvoll von BamnfchulhefM̂ r
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'.n^ti .nmt „

_ _ _ -ivn-Wä K «HKM
Hst ^ erstellte, zerlegbare ^^ lbsthästN/ ^d^s ''F.

" ' K. d^
ditvrcU- StchMriz >ei >/ ZbVraü^VgeMütÄches Heim fü ? Ms ^

z vtndssEafö bietet, unsere Aufmevkf .anMitnnlAj .sDUch .il ist

« ßiimtterte Blockhäuschen. . . .vKUWstl Sicchtver .öalkiurr ^AUÄ
ansclfaulicht in ihrer Ausstellung U. i >Plä .nlm,ulrölgrtr UDü ?
Darstellungen die hervnrragdüÜül Mriwikklunch rl strWZ
StMkiuWi .chMschqn-chP afesige - MMM -ung des SWE
ba .chbU« unst ^xs JndnstriLüleMK drsstm - Länge he .ich ' bV ' '
— ^ sehen- ferüer in troWMn ^

2LLMWMLMZ .Ä

scher Konsul in München, ist heute gestorben .
Justizral Friedrich .Haas ist heute gestorben .

Ausland.
Revolutioriäre ^ ehP

Der sranzösiscWHKMHMW
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"
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^NI ^N treuen Freund verloren . N - -" '

sie

ungen im Gebiet des Marmarameeres dauern fort.
Wiele Hauser. drobem, einzustürzen . „ » _

0 AalltzrHtM A Mgk MA
^'

Al», « HM ff, M inHAr -UMF MEG AK Marv - -
M verwundet8Wrden wa« n - im Hchpitgl chzr rch-di e A u f-
s. ° ndis ch A Lchr «MGüLMe Garni¬
son umbrachten. M .,MNMchegchMffl,strt , Städte zu
besehen und zu plündern.

« ,AMA .°MNkNnAGMMl
Wringefallen . Mit HsWkEIgMhren ausgerüstete chi-
W nesische Truppen aus Mürben gaben o.e Mongolen am 20.

E 5 ^ augMissesi . KP .H -M -W WchMMch .stoch un°
M bekannt nt, dauerte brs zum 21 . August.

stTTr-MW hak dem 'BMchrr-^ rr'K.ntd N wm

M>m «chi»K M tzubnnWurch lr is ObeipräLpwrsstelle an der

m. mMn. oeil , dem Elementarlehrer Baue
i rSMiphs ne NeallchyMM -ÄMMikaih

.LhöekWÜert Graf an der RealsKANttin
liWe MMvtprssMdM ' der Lat«M,ule in Wi^r

'haro^-
LUr-kL,^ .. ,^ ' >- „ an terf EteshK^ rLMoMD,M « sta n an L « MesDtzstÜstGule t ,

U NchHMbrsteÄ nA ieser Alrualk icher fragen -,an §er
-- WochebMvWM ^ dik Stelle eines HdfDibkllÄickürs

a. w -ssenschalttichen S . lfsard»D «6 Nartin HrtMutzgnN
^ "" " "

' ^ -M 'OHGZ ät-tzell^ M tM ith-baMr nten "
WeMiMitzqMnH ^ u^stch er in Eü

rltchry ! rsLLS

rslsSK nrrwqtckvjT Zststl . n « - .
Zu de » La « d « « »« .W - Iori

ülid doch so vielsagenden Zahlen , daß der TVarilnisätz der
Stadtpflege von rund 250000 M i . I . 1887 auf 6 200 000
i . I . 1911 , der Aufwand für die Schulen in der gleichen
Zeit tmu^ oOOO auf 212 000 sich gesteigLrt , daß ferner

«L- W -AUTtädt . SpcHikcMsÄin de.. v̂ 9 MMHten ihres D^o
UteßeiW uAer 2^/s M ilH o^ >̂ 9?ar k GjMHäff ^Ind 2100

regem auWMeisen l^at .
»

v»<bnr »er 1Hb4G ^ -W^ zs.M °d«
Stuttgart , 21 . dlug . Die bereits angekündigte Ar¬

beit von Tr . mecht- Vt^ lf Zeller in Weilheim-Teck
über die Behandlung rnw Heilung von Krebstrank -

ten d»rch innerlitMmd äuMwch angewaMe WWW
.Arte iviM -'WnMhtz -D Uvi .iMÄteir NnmniVHd

wer »leM .nischeu MvckMsckKM veröffEkcffn
nte HAhAettzBWiMrgWMeimraöWr . 0

bat dazu eine
'8inle .tung geschmeoen , im tzer er 'betont ,

LaMW sich bei der Vorführung der 40 Kranken auf der
AMEonfercnz in Weilheim am 29 . Juli ds . Js . in
der Mehrzahl um oberflächliche Haupt krebse der
verschiedensten Partien des Körpers handelte . Einzelne'

K ^ WKUE .M7MWHEilfMierten NevM .D
artigen Folgen d ^g,ADgimhapthrebse und ebenso

arkome UMM Mir ^ nn hohen Alter der meiste .^
z^aM ^ ĥeL B^bandlungsdauer mn

^ llAeij^ -MWstü .WdM ^ Men die mit Hev

Pfarr -
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emMMM w^ MHUMlredner
"pnuf ^ M wDt .erMjAjLNM,MGMt >̂ ^ F zj4 juzst „ulk/.,
chiktnsi ivn j .lstutstgaGt , ÄÄaÄ «K:nDisMachn «hlh ^staWÄie Würt -

;ünMfflWsniVeHNIbmikk,lchlMgrWLMiWeisöeWische Fi -

^ 6nu llstuSsnMMutz itzro»sMchÜld .MN .chlL t^ ei Mstüüchfn Mark

Ausstellung äihp„s ! iiHypAhskÄ. lniche. MküptchgtsthLt , mmrMPrssKiähH . zu er-
- ' ^ - ĉ iebnrH :swirtz Nomij8rrschHt>Wch,'sWiüm1vbHDi!tM . Nach

gtrrgchechdtrnäKDkumWHuLgnchdßs
'deoKrchÄfT , .ttewauch die

: zcst rKsmALaWi chwiövachlLn bertlhüadi^ LLtldlürchiiMoch auf
clWalpIMjv dchoLeiMnksiÄerjHypüMkenäbtritzmi^shat selbst
«KrkMt , sstahlMvWcklZNüAKgäWze.PmKaM.amstrsC werden ,

ßv >Mrt BvwdösrfLeckdislNrchtiMit dAoWelMDtaiKottege auch
rchzrar-ndaßütstichEaSMrwltjftO ^ sÄKnHeMchirsHnLein De-
'-vstoütikshevauLMvstdivlhaMfsH«srD«»M >sq
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Ter falsche Zeppelin .
Vor einigen Tagen wurden die Bewohner eines fried¬

lichen Dörfchens im Vorbachtal aus dem Schlafe geweckt.
R^ ts - ^ iAerrM ^ MdMST- Uhr LKi' rle " .all eil . Klappern
!knd Mich Wen 'Hw Wch .Ep ^g erMcten die Rufe : Ein Luft-

schisßl' « w- ÄkftfchW' dm- ' Zöppelin kommt ! Innerhalb einer
«lMbÄiib MirÜlrUhH«resB >f<lUchtli!" Mwohuer aus der Straße

denöen"
pntmtMr .ÄZerlMtnisfen T>k . . . . , . . . . . . . . . . . „
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dchstD urchführung des. Ästfschlages der
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'
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^ wat
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MWstmnepstKchch
"wLnW »HH,M -p Resirsnt namentlich
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EFstempoUfetẑ p^ -M ' TrmD^ e ^
ten oie Misw^bie"Werfen mitWrerr MbeFtecken h

» SÄ -n!
sches vovsttziealll Ein Vergehen gegen das Nahru

treiben,
wegen

or dem
fnahntt
n .ihrer

indem
Päteren
n muß-
usneh-

„ umpen-
o-ls sri-

mittel-
r darin zerblickp daß, Lie AngeklaAen den
gclbistlMrbWsp zstMt?n, -mn eine,«höheren
. Flr ;„ 'iAls Zeugen waren früherKDienst -

nd
" Kellnerinnen geladen . Die Anzeige « ng von

einem Dienstmädchest «M-> ÄcP,1lrn'sG<-eit .)veggeg!Men ist.
Das Urtefl,,aßLem die -Angeklagten lautete auf je M .Mark
Geldstrafe . Der Ämtöanwalt hatte 150 Mark GeldAafe be-

-MyMklt ?f. : stst ' -- '
.' jlü ll Issil-I Z

, k -UlGpt < l 8Und >stSpUrL/ . 8

EMÄtzMl -Mißf 'L LZLL
wieder eigk A-Kt . heß ÄN st s ch i f f e s „V ikt o r i aKu i se"

-ron Baden-Baden nach Stuttga, ^ZL/ltl4inden wiH Eben¬
so ist eiiff Kghrllmm U ^ September zum FränkischeZ Volks-
fest nacki Crailsherm geplant. Die Anslosunge« werden
in nächjtztFUtzchhMM . 8

o ^ o
O00 O00 OOO00 OOO0 O^OO00 VOQV0 O0 OkAr00 OOO0 OOOO00 OOO00



Lokales .
Wildbad , 24. Aug . 1912 .

* Das Sinfoniekonzert am Donnerstagwar wiederum eine
Glanznummer in den Musikveranstaltungeu der diesjährigenSaison. Der Kgl. Kursaal war sehr gut besucht und dies
mit Recht, denn was in den reichhaltigen Programm ge¬boten wurde, übertraf alle Erwartungen. Als Solistindes Abends debütierte Frl . Melie Prem , Opernsängerinaus Krefeld. Die Künstlerin erfreute zunächst mit der Arie
„Run beut die Flur " aus dem Oratorium „ Die Schöpfung"
von Haydn . Ihr wundervolles Organ zeigt namentlichin der Mittellage und in der Höhe eine auffallende Klang¬
schönheit ; ihr Vortrag ist überaus empfindungsvoll und
gab der Sängerin reichlich Gelegenheit die Klangfülle und
Modulatationsfähigkeit ihrer Stimme zu zeigen . Die Arie
a . d . Op. „Faust" zeichnete sich vornehmlich durch absolute
Reinheit der Intonation und ruhiges Gleichmaß der Ton¬
gebung aus. Auch bei dem Vortrag einiger Lieder von
Jensen , Brahms und Strauß bewährte sie ihre Kunst in
vollendetem Maße und erntete den reichsten Applaus der
zahlreichen Zuhörerschaft. Das Orchester unter Herrn Mu¬
sikdirektor Prem zeigte sich gleichfalls von der besten Seite,sodaß auch dieses Konzert sich den bisherigen in jeder Hin¬
sicht würdig an die Seite stellen darf.* Geistliches Konzert. Wir möchten nicht versäumenalle Musikfreunde noch einmal auf das morgen Sonntag,den 25 . August nachmittags von halb 5 bis halb 6 Uhrin der hiesigen Stadtkirche stattfindende Kirchenkonzert
aufmerksam zu machen . (Siehe Inseratenteil) . Dasselbe
verspricht sowohl bezüglich des feinsinnig zusammengestelltenPr ogramms wie in Hinsicht auf die auftretenden Kräfteein besonderer Kunstgenuß zu werden. Auch der gute Zweckdes Konzerts — die Hälfte des Reinertrags fließt in den

Fonds zur Erbauung eines evangelischen Vereinshauses in
hiesiger Stadt — dürfte manchem eine Veranlassung zum

Besuche desselben werden. — Programme, die zugleich zumEintritt für das Konzert berechtigen , können jetzt schon von
der Buchhandlung von I . Pauke und von der der Evan¬
gelischen Gesellschaft (in den Kolennaden) bezogen werden.* Auf die Morgen Abend stattsindende Kino-Vorstel¬
lung im Gasthof „Zur alten Linde" machen wir an dieserStelle ganz besonders aufmerksam und weisen vor Allem
auf die Hauptnummer „Auf dornigen Pfaden", Vorführungin 3 Akten hin.

l ^ onLerl .- ^ i '
OArAnirri

äss
Löui§1. Lur-Oreksstsr WilädLä.
UvituvA : krem , llxl . Nusikäirsktor .

8» iii8l»K, den 24 .
3 ^/s —5 Obr (^ulaßsn) .

ll'xrolor UaissrjiiAsr-Narsob dlüblborAorOuv . „ llobsnn v . Usris" öoisläiou
Lurguväsr Irvpkso ,

'Ualrsr
Variatio äslsotat , Potpourri

^lorvna
Paust

» WW kauso W»W»
Ouv . „ 4IIra "

Oopplsr
Ouaärillo „Ois lrousobo 8usaouo^ Oilbsrt
Ong . lau « blr. 1 kvlsr Lola
llo^

' susv Lslrorto, Uollra Lsrgsr
absuäs ^/,6 — ^2 ? Mir (Hurplatn)

lürdisobor lüarsob Usotbovsu
Ouv . „8vmmsruavtrtstraum" Nouäolssobv
Urouungslisäor, ^ alror 8trauss
Uolouaiso 8r 2 I-isrt
8osusu aus „ ^.iäa" Vsräi

^ bsnäs 8 '/- —10 Okr im Ugl . Uurssal

SoMllNA , ä«ü 25 . ^UKU8t
vorm . 8—9 Ubr (Irillkballv) .Oboral : I)is blbrs Oottos.

Ouvsrturs „Don äuau"
8pbLrouIUäog;s , V7al/vr
dlomouto ospriooioso.
slvloäisn aus „Ois Hugvnvttsvn"
Uosotta , Lla?.urlra

3 '/ - bis 5 Obr ( ^ nI »Aoo) .
Lbaramuri, Llsrsok
Ouv. , ,vas Oloolrloiu äss Lrvwitvu"
8üsss dlää'tu , UValasr

15 dUuutou Uauso.Ouv. „2iKoullorb »roll"
^Vauäslbiläsr , Potpourri
OvA . ll?aos Rr. 3
Oassino, Polka

vuekmitt »K8 V- 6— V- 7 01, 1- ( lOii-pIs^Psstmalsob .
Ouvsrturo „Oio lustig«» ^ oibsr"
Uossokavaiior , liValssr
laori äor Irrlioktor .

iikors
willen
llsich

8ol>grr

ll?onbiläsr aus „^kalkürv"
LlolllsK, den 26 . ^ .NKNst ,8—9 Okr (ll?riokkalls) .

Okoral : Oslobot ssist äu ässu Obrist.Ouv. „Löoig 8tvkau"
ll'aurrprioritätso , 'Uairor
blsäitatioo .
Vorsplsl uuä 8o6llon äos 2 . L.vt aus
„Osr blvaogsIimLuu"
Uussliäuäsbon Llüstto

llsrlioz

llaeb-Ooi«

llikürl

« rurk unL iöoriag d« « srntz. vot » anasMala Wildl,ad . — Bermrtwortlick : >. Aeinbardt dalM

Voi4rui1o von»
24 . bis 31 . August

«äwllieliv Liuäorkioiäor unä KiitUoiiitiiitlo !
mH

20
0!

V 0
Lövi § -L3 .rl8tr3 .L3e 96 .

Sonntag , de« SS August ISIS
Nachmittag halb 5 Uhr

in der evangl . Kirche zu Wildbad

HeistliHes
besang : Oratoriensängerin Fräulein Else Sauer (All), Dresden.Orgel : Johannes Reinwart, Dresden.Die Hälfte des Reinertrags fließt dem Fonds zur Erbauung eines

Vereinshauses zu .
Programm«1 . I . S . Bach l 1685— 1750 ; Präludium uud Fuge, v -äur.2. Francesco Morlacchi (1784 — 1841 : „Agnus Dei" .3. Joseph Eallerts (1830— 1901 „ ^.uäants oantsbils, ^ s -äur.4. I . T . Bach : Schlage doch, gewünschte Stunde," Kantate für Alt.5 . I . S . Bach : Fantasie (O-äur) über „Valet will ich dir geben .(Melodie im Baß ) ' "

6 . a. Georg Friede . Händel (1685 — 1759) : „ Gebet" .b . E . Nößler : „ Immanuel" . (Kirchenlied aus dem 15. Jahrh .)7 . 8 . Boellmanu (1862 - 1897) : 3uits Ootbigus.s) dssostoso . b) Allegro. o) ^ .riäsuts . ä) ll'ovosta .8 . Hans Fährmann (geb . 1860 ) : „Wanderers Nachtlied" .9. I . S - Bach : losest » , Lä » gio uuä Pugo, O -äur.10. Reiuh . Becker (geb . 1842) : . Du bist der Herr. "Eintrittspreise : Plätze am Altar 2 . — Mk.
„ im Schiff, 1 . Abt . 1 . 50 „„ im Schiff, 2. Abt . 1 .— „„ auf den Emporen — . 50
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xroo-rLMm kür Lonnig , Leu 25 , ^u§u8t.
1 . Die Kiuvwat . ^VoeKvnrunäseKsu

nsusstsr Lsriobt
2. Lw eiu Lssr OKrriii^o.

lollo Ilumoroskv.
3 . Der 0r088vs1vr

livkoiArsiksuä.
4 . Lin Lnl6r8e«b00l -Urinvvtzr

Ilsrrl . ^.ufusbwsu .
5 . ürin8oii6N8 8o1äatvn

Humorist, lriolrlilm .
6 . 6 orniKvn klslätzn

1u ärvl ^ btsv .
bvblsgsrl 8oblagsrl^ us äom Iioboo. 8

^ LkLv § 3 Wir . 8
roooooooOooooocxrooooooooooooooooooociooacrooocn ^

Mein an der Enzialftraße gelege¬
nes Wohnhaus

Villa Eden
setze ich dem Verkauf aus und kann
jeden Tag ein Verkauf abgeschlosstn
werden.

Ml , Ai «
Maurermeister .

Selbstgebrannte
WckkkMist

UrsWasskr
ZUiWimssn

WA - ». Mi >-
"

empfiehlt
Für Reinheit wird garantiert.

Breisgauer
Moftansatz
Vorlressticher Ersatz für

Dbftwein .

Man verlange ausdrücklich
obenstehende Schutzmarke.

Während derObstmostbereitung
ist Breisgauer Mostansah zur
Vermengung und Vergährung
mit Naturmost sehr geeignet ,
weil das Getränk dadurch besser

und haltbarer wird .
Niederlagen :

Herrn. Großmann Wildbad
Pfannkuch u . Co . „
Consumverein, Calmbach

Junger Mann kann sich zum

au-bildcn . Beruf gleich . Eintritt sofortoder später .
4u1omob ! Iti !M8 Ollvr

Olfovbnl'A i . ksdeo .
Prima reifen

I-illibvrKör ^ k
empfiehlt

KHv. Matt Ww .

Mernk^ankeH
die mit Knochentuberkulose, Knochenfraß,
eiternden u. jauchigen Wunde« n. Krampf
adergeschwüren, trock«, näst. u. frest. Flechte»
Lupus, Kopfgrind , Ausschlagen aller Art,

Rheumatismus, Gicht, Ischias , steife«
Gelenken , Lähmungen behaftet,

auch solche, die bisher vergebens hofften, behandelt nach 23jähch
bewährter Methode , ohne Operation

4 . Ot1oi 8ttii, » ilZdri«!
Lölliß Lcl.r1-8trLL86 97, I . Lta§6

Sprechzeit von 9 bis 12 und 3 bis 6, Sonntags nur vorm . 9 dis 12K
Adressen von Personen , welche anderw . ohne Erfolg behandelt «

den sind, bei mir aber Heilung erlangt haben, stehen Interessenten j>
Verfügung .

o o
o c>

TVIlädLä, ÜLuxtstrLZZS 75 I
untorkalb golänsr 8toro.

uuä LI1v8tv8 Ziviler
Sw k1sl2v .

Zpreeiirelt : von 8— 12 und 2—7 lltw
80 NNtLK 8 9 —2 ' Mil ' .

Bestellt bei sämtlichen Krankenkassen.

vvUkLless-
ki1cker8LllsrkrLllt

per Pfund 10 Pfg .
empfiehlt
4 . Konolä ,

« gl. H»sl.
König-Karlstraße 81b .

VV 6 L88 - unä
Rot

(über die Straße ) in verschiedenen
Preislagen empfiehlt

Lr . Ltz88lvr ,

AilUl .
" . "

,12 . Sonntag n . Trin ., 25 1
Vorm .

'/OO Uhr Predigt, S»
vfarrer Rösler.
Mittags 1 Uhr Christenlehre «»
den Töchtern, Stadtvikar Hornby
Nachm . 5 Uhr : Jünglings»»
Abends 8 Uhr Bibelstunde in m
Kleinkinderschule , Stadtvikar HE
berger.
Mittwoch, 28. August, abends
6 Uhr Bibelstunde in der H»
Hilfe , Stadlpfarrer Rösler.

Panier-Mehl
empfiehlt Bäcker Bechtle .
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